
Projektbeschrieb Greenbrick (Urban Green) 
 
Greenbrick ist ein interdisziplinäres Forschungsprojekt zwischen Firmen und Hochschulen 
zum Thema der vertikalen Begrünung. Dieses neue Produkt verkörpert einen neuartigen 
Ansatz der vertikalen Begrünung, weil dieses System komplett modular und rückbaubar ist. 
So können die komplexen Wirkungszusammenhänge von Biosystem, Klimaregulation, 
Material und Architektur in Einklang gebracht werden. 
 
Das Forschungsprojekt ist noch nicht abgeschlossen und dauert bis Sommer 2026. Mit 
dieser Ausstellung (A@W) wird es zum ersten Mal der Öffentlichkeit gezeigt. 
 
Das Ziel ist eine möglichst ressourceneffiziente und selbstregulierende Lösung für vertikale 
Begrünung, die sowohl wärme- als auch schallreduzierend wirkt. Hier wird das keramische 
Material, welches Jahrhunderte übersteht, kombiniert in beiden Funktionalitäten als 
Baumaterial und Träger für Bepflanzung. Genutzt wird dabei das Prinzip der 
Verdunstungskühlung. Dies bedeutet, dass der keramische Stein als Wasserspeicher 
funktioniert und Feuchtigkeit sowohl an die Pflanzen wie auch an die Luft abgibt. In Laufen 
wird aktuell gerade eine grosse Musterfassade von 50m2 fertiggestellt, mit welchem bis zum 
Projektende im Frühling 2026 qualitative und quantitative Daten erhoben werden, die zur 
Validierung der Funktionalität und Wirkung beitragen.  
 
Dieses Innovationsprojekt wird von Innosuisse unterstützt. 
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Facts & Figures 
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